
Tabelle zur Erklärung von Interessen und Umgang mit Interessenkonflikten 

Im Folgenden sind die Interessenerklärungen als tabellarische Zusammenfassung dargestellt sowie die Ergebnisse der Interessenkonfliktbewertung und Maßnahmen, die nach Diskussion der Sachverhalte von 

der der LL-Gruppe beschlossen und im Rahmen der Konsensuskonferenz umgesetzt wurden.  

Leitlinienkoordination: Saft, Carsten

Leitlinie: Chorea/Morbus Huntington

Registernummer: 030/028 

Tätigkeit als 
Berater*in 
und/oder 
Gutachter*in 

Mitarbeit in einem 
Wissenschaftlichen 
Beirat (advisory board)  

Bezahlte 
Vortrags-/oder 
Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autor*innen-
/oder 
Coautor*innen
schaft 

Forschungsvorhaben/
Durchführung klinischer 
Studien  

Eigentümer*innen- 
interessen (Patent, 
Urheber*innen- 
recht, Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen Von COI betroffene Themen der 
Leitlinie

1
, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

Carsten Saft 

(Koordinator) 

nein nein TEVA GmbH nein nein nein DGN, DGKN, DPG, Deutsche Huntington-

Hilfe, Wiss. Beirat der Deutschen 

Huntington-Hilfe, Stiftungsrat 

Huntington Stiftung, European 

Huntington’s Disease Network (EHDN), 

Scientific and Bioethics Advisory 

Committee (SBAC), Deep Brain 

Stimulation of the Globus Pallidus in 

Huntington’s Disease, PI Research 

Department of Neuroscience/Ruhr-

University 

wissenschaftliche und klinische 

Tätigkeiten: M. Huntington, 

Bewegungsstörungen, DD Chorea 

federführende Beteiligung:  

Symposium „25 Jahre Huntington-

Zentrum NRW, St. Josef Hospital 

Bochum“, Fortbildungsveranstaltung der 

ÄKWL 

St. Josef Hospital Bochum 

Vorträge  

geringe 

keine 

Jean-Marc 

Burgunder 

Roche, Novartis nein verschiedene 

Vorträge, 

Verschiedene 

zu Huntington 

nein nein EAN, SSN, EHDN, CHDN 

wissenschaftliche und klinische 

Beratungen, Vorträge, 

Autorentätigkeiten 

1 In die tabellarische Zusammenfassung wurden hier nur die Angaben übertragen, für die nach Diskussion und Bewertung der vollständig entsprechend Formblatt der AWMF offengelegten Sachverhalte in der 

Leitliniengruppe ein thematischer Bezug zur Leitlinie festgestellt wurde. Die vollständigen Erklärungen sind im Leitliniensekretariat/beim Koordinator hinterlegt. 

publiziert bei:

AWMF online



 

 

 

 Tätigkeit als 
Berater*in 
und/oder 
Gutachter*in 

Mitarbeit in einem 
Wissenschaftlichen 
Beirat (advisory board)  

Bezahlte 
Vortrags-/oder 
Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autor*innen-
/oder 
Coautor*innen
schaft 

Forschungsvorhaben/ 
Durchführung klinischer 
Studien  

Eigentümer*innen- 
interessen (Patent, 
Urheber*innen- 
recht, Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen Von COI betroffene Themen der 
Leitlinie

1
, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

Lehrver-

anstaltungen, 

Seminare zu 

Huntington 

 
Tätigkeiten: Seltene Krankheiten, 

Huntington, Reviews 

Neurozentrum, Siloah AG, CH-Gümligen 

moderate 

 

Enthaltung bei Abstimmungen  

zu Tominersen  

Matthias Dose nein DHH, Autismus 

Deutschland 

DHH, Autismus 

Deutschland, 

psycho-

therapeutische 

Ausbildungs-

institute 

nein nein nein DHH, Autismus Deutschland 

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Psychopharmakologie, psychiatrische    

Diagnostik und Therapie 

klinische Tätigkeiten:  

Psychiatrie (von 1993-2014 ärztlicher 

Direktor und Leiter des „Huntington-

Zentrum Süd“ in Taufkirchen) 

federführende Beteiligung: 

Berater des VfkV bzgl. Autismus-

Diagnostik und Therapie 

Kbo-Kommunalunternehmen Kliniken 

des Bezirks Oberbayern 

AdBoard und Vorträge ohne 

Industriebeteiligung 

keine 

Hans H. Jung 

 

nein nein nein nein nein nein SNG 

wissenschaftliche Tätigkeiten: Einfluss 

körperlicher Bewegung auf genetisch 

determinierte neurodegenerative und 

neuromuskuläre Erkrankungen 

klinische Tätigkeiten:  

Neuromuskuläre Erkrankungen, 

Demenzerkrankungen, Neurogenetik 

federführende Beteiligung: 

SNS Academy For Young Neurologists 

Universitätsspital Zürich 

keine 

Regina 

Katzenschlager 

 

 

nein nein AOP Orphan 

(Tetrabenazin bei 

Tardiven 

Dyskinesien) 

nein nein nein ÖPG, MDS, ÖGN, Industry Liaison and   

Education Committee, Evidence Based 

Medicine Committee 

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

M. Parkinson 

Vorträge 

geringe 

keine 



 

 

 

 Tätigkeit als 
Berater*in 
und/oder 
Gutachter*in 

Mitarbeit in einem 
Wissenschaftlichen 
Beirat (advisory board)  

Bezahlte 
Vortrags-/oder 
Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autor*innen-
/oder 
Coautor*innen
schaft 

Forschungsvorhaben/ 
Durchführung klinischer 
Studien  

Eigentümer*innen- 
interessen (Patent, 
Urheber*innen- 
recht, Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen Von COI betroffene Themen der 
Leitlinie

1
, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

klinische Tätigkeiten: 

Allgemeinneurologie, 

Bewegungsstörungen 

federführende Beteiligung: 

Jahrestagungen der ÖPG; Leitung des 

Neurologie-Lehrprogramms für 

Studierende der Medizinischen 

Universität Wien;  Organisation 

zahlreicher Fortbildungsveranstaltungen 

und Kurse inkl. für MDS; Mitglied der 

Fortbildungskommission der ÖGN und 

designierte Leiterin des 

Facharztprüfungsausschusses 

Wiener Gesundheitsverbund, Klinik 

Donaustadt 

Bernhard 

Landwehrmeyer 

nein Hoffmann-La Roche, 

Novartis, Prilenia Data, 

PTC Therapeutics 

nein nein CHDI Foundation, Teva, 

Hoffmann-LaRoche, 

Prilenia, Novartis 

nein DGN, AAN, MDS, EHDN, DHH 

wissenschaftliche und klinische 

Tätigkeiten: Neurodegenerative 

Erkrankungen, Huntington-Krankheit 

federführende Beteiligung: 

Fortbildungen EHDN 

Universitätsklinikum Ulm, Klinik für 

Neurologie 

AdvisoryBoards, 

Forschungsvorhaben 

moderate 

Enthaltung bei Abstimmungen  

zu allen Therapeutika 

Huu Phuc 

Nguyen 

nein Deutsche Huntington-

Hilfe 

nein nein nein nein wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Huntington-Krankheit und andere  

PolyQ-Erkrankungen, neurodegenerative 

Erkrankungen, Tiermodell Generierung 

und präklinische Therapiestudien 

klinische Tätigkeiten:  

Neurogenetische Erkrankungen und    

erbliche Tumorerkrankungen 

Ruhr Universität Bochum 

Wissenschaftlicher Beirat ohne 

Industriebeteiligung 

keine 

keine 

Josef Priller nein nein nein nein nein nein EHDN, Enroll-HD, DGPPN, DGGPP, DGBP, 

DZNE, UK DRI, DZPG 

keine 



 

 

 

 Tätigkeit als 
Berater*in 
und/oder 
Gutachter*in 

Mitarbeit in einem 
Wissenschaftlichen 
Beirat (advisory board)  

Bezahlte 
Vortrags-/oder 
Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autor*innen-
/oder 
Coautor*innen
schaft 

Forschungsvorhaben/ 
Durchführung klinischer 
Studien  

Eigentümer*innen- 
interessen (Patent, 
Urheber*innen- 
recht, Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen Von COI betroffene Themen der 
Leitlinie

1
, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

wissenschaftliche Tätigkeiten: Mikroglia, 

Neuroinflammation, Neurodegeneration 

klinische Tätigkeiten: Neuropsychiatrie 

Klinikum rechts der Isar, TU München 

Kathrin Reetz Roche 

(Huntington-

Krankheit, 

RO7234292) 

European Huntington’s 

Disease Network (EHDN;  

ehrenamtlich, keine 

Industriebeteiligung) 

nein nein Centogene (Genetik), 

Biogen (neue Therapie-

Ansätze) 

nein DHS, EHDN 

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Translationale Neurodegeneration, 

Bildgebung, Demenzen und 

Bewegungsstörungen, klinische Studien 

klinische Tätigkeiten: 

Demenzen und Bewegungsstörungen 

federführende Beteiligung: 

Lehre in der Klinik für Neurologie, RWTH 

Aachen Universität 

UniKlinik RWTH Aachen 

Beratungen/Gutachten, 

Forschungsvorhaben 

moderate 

Enthaltung bei Abstimmungen  

zu Tominersen 

Ralf Reilmann nein Prilenia (HD-Studien), 

Hoffmann La Roche (HD- 

Antisense Therapie), 

uniQuere (HD-Studien, 

Gentherapie) 

nein nein PTC, uniQuere, Prilenia, 

Novartis, Hoffmann La 

Roche, Wave 

George-Huntington-

Institut (Huntington-

Forschung, nicht 

Industrie-gelenkt) 

EHDN, HSG, MDS Task Force 

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Huntington-Krankheit 

klinische Tätigkeiten:  

Huntington-Krankheit 

federführende Beteiligung: 

EHDN, HSG, MDS 

George-Huntington-Institut GmbH (GHI), 

QuantiMedis GmbH (QM) 

AdBoard, Forschungsvorhaben 

moderate 

Enthaltung bei Abstimmungen  

zu allen Therapeutika 

Klaus Seppi AOP-Orphan 

(Tetrabenazin bei 

tardiven 

Dyskinesien, 

Nabilone) 

AOP-Orphan 

(Tetrabenazin) 

AOP-Orphan 

(Tetrabenazin 

nein nein nein MDS, ÖPG, ÖGN, EHDN 

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Neurobildgebung bei 

neurodegenerativem Parkinson-

Syndrome; Epidemiologie von 

Bewegungsstörungen; Risikofaktoren für 

die Parkinsonkrankheit; Evidenzbasierte 

Therapie bei Morbus Parkinson; Co-

Beratungen/Gutachten, AdBoard, 

Vorträge 

 

moderate 

Enthaltung bei Abstimmungen  

zu Tetrabenazin 



 

 

 

 Tätigkeit als 
Berater*in 
und/oder 
Gutachter*in 

Mitarbeit in einem 
Wissenschaftlichen 
Beirat (advisory board)  

Bezahlte 
Vortrags-/oder 
Schulungs-
tätigkeit  

Bezahlte 
Autor*innen-
/oder 
Coautor*innen
schaft 

Forschungsvorhaben/ 
Durchführung klinischer 
Studien  

Eigentümer*innen- 
interessen (Patent, 
Urheber*innen- 
recht, Aktienbesitz)  

Indirekte Interessen Von COI betroffene Themen der 
Leitlinie

1
, 

Einstufung bzgl. der Relevanz, 

Konsequenz 

Investigator und Principal Investigator 

bei diversen klinischen Studien 

(Auftragsforschung und Investigator 

Initiated Trials: bei M.Parkinson, 

M.Huntington und atypische 

Parkinsonsyndrome) 

klinische Tätigkeiten: Allgemeine 

Neurologie; Neurogeriatrie; 

Bewegungsstörungen; Akut- und 

Intensiv-Neurologie 

federführende Beteiligung: 

Organisation des EBM-Kurses zur 

Therapie des M.Parkinson (MDS) 

Medizinische Universität Innsbruck/ 

Universitätsklinik für Neurologie 

Michaela 

Winkelmann 

(beratend) 

nein nein nein nein nein nein Deutsche Huntington-Hilfe, HD Cope 

(Huntington Disease Coalition for 

Patient Engagement), HD CAB 

(Huntington Disease Community 

Advisory Board) 

keine 
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